
Jahresbericht 2009 des FA Deutsch 
 
Präsidium / ständige Mitarbeiterinnen: 
Das Co-Präsidium teilen sich Yvonne Stucki und Anita Fleury 
 
Die ständigen Mitarbeiter/-innen: 
Claudia Knecht, Bettina Sutter, Helene Mötteli und etwa 3 Personen, die recht  
regelmässig erscheinen. 
 
Wichtigste Ziele und Aktivitäten im vergangenen Jahr  
 
1. Impulsveranstaltung 4. Februar 2009: Thema: Schreiben heute im Schulhaus Auen: 

Teilnahme etwa 30 Personen. 
  
2. Arbeitsgruppe AGSE: Neue Mittelschulaufnahmeprüfung im Fach Deutsch nach  

Kompetenzen, Antrag eingereicht 
  
3. Fachausschusssitzung am März 09: Thema: Klassenlektüre mit Lesewelten 
 
4. Fachausschusssitzung am 10. November 09: Thema: Unterrichtsmappen Mutanfälle; 

Harmonie: Beziehungen im Klassenzimmer 
      
5. Organisation des Kurses Lesewelten für den  17.3. und 5.5.2010 
 
Hängige Fragen / Probleme 
 
Es beschäftigen uns folgende Themenkreise: 
- Impulsveranstaltungen: sollen wir weiterhin solche Veranstaltungen anbieten? 
- Mit  welchem Budget können wir arbeiten? 
 
Die Situation, dass man als Lehrer im Alltagsgetümmel kaum Zeit hat, sich um   
Weiterbildung zu kümmern, beschäftigt uns weiterhin. Wir spüren dies auch am 
abnehmenden Interesse an den Fachausschusssitzungen samt Inputs. 
     
Wir wären weiterhin froh um klare Positionierung des Kantons: Festlegen der Lernziele 
im Fach  Deutsch und die freie Wahl der Lehrmittel zu diesem Zweck. Offenlegen der 
Tatsache, dass Lehrmittel und Lernzielerreichung im Fach Deutsch nicht ein und 
dasselbe sein können. 
   
Ausblick 
Am 10. Februar 2010 gibt es die nächste Impulsveranstaltung zum Thema: 
Kommunikative Kompetenz: Wie können wir sie schulen? 
 
Landschlacht, den 18.10. 09    Anita Fleury 



Tätigkeitsbericht Fachausschuss Fremsprachen 
  
 
Präsidium: Nicole Kaiser 
Mitglieder: M. Baumgartner, E. Seeger, N. von Erlach, T. Zamlha 
 
 
Der Fachausschuss Fremdsprachen führte dieses Jahr noch keine Sitzung durch. Die 
Dezembersitzung wird traditionsgemäss in Kreuzlingen statt finden. 
 
Folgende Themen beschäftigten das Präsidium in diesem Jahr im Hintergrund: 
 
 
• Frühenglisch 
Für die Evaluation eines Nachfolgelehrmittels für Non Stop Englisch wurde auch unser 
FA angefragt. Die personelle Besetzung dieser Arbeitsgruppe ist bis heute jedoch noch 
nicht festgelegt. 
 
• ESP II  
Im Hintergrund liefen Gespräche über nötige Rahmenbedingungen. Ein geplanter 
Antrag an den Kanton, der nach Rahmenbedingungen und Umsetzungshilfen verlangte, 
wurde von unserer Seite nicht mehr gestellt, da der Kanton unserer Forderung 
zuvorkam. 
 
Es ist anzunehmen, dass die oben genannten Themen uns weiter beschäftigen werden. 



Fachausschuss Mathematik Sek 1 Thurgau 
 
Tätigkeitsbericht 2009 
 
Mitglieder im FA Mathematik 2009: 
- Regula Enderle, Präsidium 
- Erwin Koch, Weiterbildung, Lehrmittel 
- Max Iseli, Fachmittelschulen 
- Albert Grieder, Berufsmittelschulen 
- Martina Storz, Weiterbildung, Vertretung Sek g  

 
Aktivitäten 2009 
- Grosse FA-Sitzung 27.04.09, Weinfelden, 17 Teilnehmende 
- Kleine FA-Sitzung 05.08.09, Weinfelden, 5 Teilnehmende (nur FA) 
- Infoschreiben 08.08.09 
- Grosse FA-Sitzung 16.11.09, Weinfelden 

 
Ende 2008 starteten wir eine Umfrage zum Niveauunterricht in den Sekundarschulen. 
Die Hälfte aller Schulhäuser gab eine Rückmeldung. Martina Storz wertete diese aus, 
damit wir sie an der April-Sitzung mit allen Anwesenden besprechen konnten. 
Ebenfalls an der April-Sitzung machten wir unseren gewohnten Rückblick auf die 
kantonalen Aufnahmeprüfungen. Es herrschte grosse Zufriedenheit auf allen Seiten. 
Die Arbeitsgruppe ICT-Standards (Michael Elsener, Andreas Condamin, Reto Meier) 
informierte über die neuen ICT-Standards auf der Sekundarstufe 1. 
Die PHTG nahm im September neu die Ausbildung von Lehrpersonen für die 
Sekundarstufe 1 in Angriff. Der FA ist dort durch Regula Enderle vertreten 
(Berufspraktische Ausbildung und Fachdidaktik). 
 
Lehrmittel: Auf der Stufe Sek 1 werden aktuell drei Lehrmittel verwendet: die offiziellen 
Lehrmittel des Kantons Zürich (die Mehrheit), SABE und das mathbu.ch. Der Kanton 
Zürich wird auf 2011 / 2012 sein aktuelles Lehrmittel ersetzen und ist im Moment in der 
Erprobungsphase. Franz Keller wird an der Novembersitzung informieren. Die 
November-Sitzung ist ganz diesem Thema gewidmet. 
Der FA-Mathematik möchte bei der Planung der Einführungsveranstaltungen (Ende 
2010 oder Frühling 2011) berücksichtigt werden. 
 
 
Neuwilen 18.10.2009 Regula Enderle 



Fachausschuss Geschichte / Geografie 
 
Tätigkeitsbericht 2009 
 
Platzhalter    Hans-Jörg Willi 
FA-Mitglieder   keine 
Aktivitäten    Jubiläumsheft zeitOnline: 
     Abschlussveranstaltung am 22.08.09 in Arbon 
Anliegen von Lehrpersonen  keine 
Probleme    Nachfolge im Fachausschuss 
neue Lehrmittel   keine 
fehlende Lehrmittel   Broschüre zur Wirtschafts- und Staatskunde 
Ausblick    demnächst den Platzhalter HJ. Willi ersetzen 
 
Arbon, 17.10.09, hjw 



Fachausschuss Biologie - Physik – Chemie 
 
Jahresbericht 2009 
 
Präsident: Ruedi Friedrich 
Mitglieder: Robert Testa, Markus Würth, Marius Zahnd 
   
 
Am 24. November 2008 beschäftigte sich der Fachausschuss mit dem Thema 
Weiterbildung und mit der Zukunft des Fachausschusses. Der Präsident bildet das 
Bindeglied zur Fachgruppe Mensch und Umwelt, in welcher die Weiterbildung konkret 
geplant wird. 
Am 15. Mai 2009 traf sich der Vorstand mit Uli Göttelmann, dem damaligen Präsidenten 
der Fachgruppe. Dabei wurde die begrüssenswerte Absicht geäussert, den 
Fachausschuss vermehrt in die Planung der Weiterbildungskurse Sek.I im Bereich 
Naturwissenschaften einzubeziehen, insbesondere im Projekt „bachseefluss“, bei 
welchem auch das Amt für Umwelt beteiligt ist. 
Da Uli Göttelmann als Präsident der Fachgruppe in diesem Sommer zurücktrat und 
noch kein Nachfolger bestimmt ist, laufen die Kontakte zur PH zur Zeit etwas auf 
Sparflamme. Anfang September trifft sich R. Friedrich als Interimspräsident der 
Fachgruppe Mensch und Umwelt mit R. Müller von der WB Thurgau, um die 
Kursplanung 2011 anzugehen. 
 
Ein weiteres Mal möchte ich den Wunsch nach einem Mitglied Sek.G im Fachausschuss 
anbringen, insbesondere, als wir in Zukunft wieder vermehrt in die 
Weiterbildungsplanung einbezogen werden sollten. 
 
 
 
9. Januar 2010, Ruedi Friedrich, Freidorf 



Fachausschuss für Musik und Bewegung FAM 
 
Tätigkeitsbericht 
 
Der Fachausschuss besteht aus vier Mitgliedern. Stefan Leiprecht (Alterswilen) und 
Andy Raas (Münchwilen) teilen sich das Präsidium und werden tatkräftig unterstützt 
durch Floriano Hugentobler (Frauenfeld) und Thomas Anderes (Ermatingen).  
Da wir kaum hängige Fragen und Probleme haben, von Kolleginnen und Kollegen keine 
Anregungen und Anfragen kommen und wir uns nicht über Lehrmittel unterhalten 
müssen – es lebe das Internet! -, können wir ohne Druck arbeiten. Unser grösstes Ziel 
ist es, den musikerteilenden Lehrkräften Ideen und Inputs zu liefern. Deshalb haben wir 
eine e-Mail-Adressliste der betreffenden Lehrkräfte erstellt, um direkt an sie gelangen zu 
können und nicht den Umweg über die Schulleitungen nehmen zu müssen.  
Leider kam der Schweizerische Fortbildungskurs „Highlights auf der Oberstufe“, den wir 
in der zweiten Sommerferienwoche in Frauenfeld anboten, wegen mangelnder 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht zustande.  
Am 22. Oktober organisierten wir einen Impulskurs in Frauenfeld. Zwölf Lehrkräfte 
genossen Ideen zu Michael Jackson, Billy Joel, Weihnachten und übten aktuelle Songs 
und Joghurtbecherrhythmen. 
 
Da wir vier uns persönlich gut verstehen und regelmässig schriftlich und mündlich 
verkehren, reicht eine Sitzung pro Jahr. Wir hatten sie am 14. April und lernten bei 
dieser Gelegenheit auch Angelica Hofer kennen. 
Im Juni organisierten wir das dreizehnte Thurgauer Schülerbandtreffen in Münchwilen. 
Zehn Bands nahmen daran teil und sorgten für einen grossartigen Abend. 
 
Im Jahr 2010 wird im Rahmen der Thurgauer Fortbildungskurse ein Kurs „Hits auf der 
Oberstufe“ angeboten. Wir hoffen, dass sich einige Interessierte anmelden werden. 
 
Auch in diesem Jahr durften wir unserem Credo treu bleiben: 
- Aus der Praxis für die Praxis 
- Leistung statt Administration 
- Musizieren statt Reden und Jammern 
- Spass, Power und Rock’n Roll 

 
 
Oktober 2009  



Fachausschuss für Kunst und Gestalten 
 
Jahresbericht 2009 
 
Präsidentin: Christina Schneider 
Mitglieder:  Franziska Etter, Jörg Hess, Daniel Nufer, Kaspar Stokar, Walter Fürst, Gabi 
Haussener 
 
Aktivitäten 2009 
12.03.09 FA-Sitzung, Weinfelden 
23.04.09 FA-Sitzung, Frauenfeld 
18.03.09 Ideen-Markt, Weinfelden 
11.06.09 FA-Sitzung, Frauenfeld 
01.09.09 FA-Sitzung, Frauenfeld 
 
Nachdem wir im Herbst 2008 den Ideenmarkt im Bereich technisches Gestalten nicht 
durchführen konnten (zu wenig Anmeldungen) hat er  im März 2009 mit den gleichen 
Themen stattgefunden.  
Die Bilanz war erfreulich und hat uns ermutigt, den Ideenmarkt im Bereich bildnerisches 
Gestalten weiterzuführen. Der Anlass wird voraussichtlich am 4. November 2009 
stattfinden. Es werden verschiedene Arbeiten angeboten und wir hoffen auf viele 
Anmeldungen. 
Auch im Bereich technisches Gestalten haben wir schon wieder verschiedene Ideen die 
uns im kommenden Jahr beschäftigen werden. 
Neben der Weiterbildung beschäftigte uns immer wieder der Stellenwert und die Qualität 
der gestalterischen Fächer in der Ausbildung 
 
Herrenhof, 28. Oktober 2009   Christina Schneider 
 


